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www.pfedelbach.de

Wir wollen die besonders schönen Ecken, die 
unsere Gemeinde und die Ortsteile auszeichnen, 
sammeln und präsentieren. Davon gibt es viele 
und vielleicht auch noch unbekannte Seiten.
Wer könnte diese Bilder besser machen, als die 
Menschen, die hier wohnen?
Die Gemeindeverwaltung Pfedelbach ruft deshalb 
alle Bürgerinnen und Bürger aus Pfedelbach, alle 
Hobbyfotografen und solche, die es noch werden 
wollen, dazu auf, uns ihren persönlichen „Blick aus 
dem Fenster!“ zu senden.
Ob Garten, Schloss, Panoramabilder, Streuobst-
wiesen, Lieblingsplätze oder andere besondere 
Fotomotive – jeder hat seinen ganz persönlichen 
Blick schon mal eingefangen. 
Wir freuen uns auf ganz viele abwechslungsreiche 
Motive aus allen Ortsteilen in verschiedenen Jah-
reszeiten und aus unterschiedlichen Blickwinkeln.
Die zugesendeten Fotos werden auf unserer 
Homepage (www.pfedelbach.de) in einem digita-
len Fotoalbum veröffentlicht. Außerdem ist es vor-
gesehen aus den besten Fotografi en einen Jahres-
kalender 2021 zu gestalten. 

Senden Sie Ihr/e Foto(s) bis zum 30.06.2020 zu-
sammen mit der Einverständniserklärung (abruf-
bar unter www.pfedelbach.de) per E-Mail an ge-
meinde@pfedelbach.de oder werfen Sie diese auf 
einem Datenträger (bitte beschriften) im Rathaus 
ein.
Der Fotowettbewerb ist eine Veranstaltung der 
Gemeinde Pfedelbach.

FOTOWETTBEWERB 
„(M)ein Blick aus dem Fenster!“ 

Teilnahmebedingungen
Eine Einverständniserklärung zur Nutzung und Veröf-
fentlichung der Bilder muss unterzeichnet werden. 

 1.) Teilnehmen können alle natürlichen Personen ab 
dem vollendeten 18. Lebensjahr. Voraussetzung ist, 
dass die Fotos in Pfedelbach aufgenommen wur-
den. Voraussetzung ist außerdem, dass die digita-
len Bilddateien eine Größe von mindestens 1 MB 
und höchstens 10 MB und eine Aufl ösung von 
300 dpi haben und zusammen mit der unterzeich-
neten Einverständniserklärung an gemeinde@
pfedelbach.de eingeschickt oder auf einem ent-
sprechenden Datenträger bei der Gemeinde Pfe-
delbach abgegeben werden. 

 2.) Die Teilnehmer geben ihr Einverständnis zur Ver-
öffentlichung der Fotos ohne jegliche zeitliche, 
örtliche und inhaltliche Einschränkung durch die 

Gemeinde Pfedelbach. Diese beinhalten u. a. Print-
werbung, Internet, Bilderausstellungen, Druckwer-
ke und Presseartikel.

 3.) Die Teilnehmer müssen versichern, dass die auf 
den Bildern abgebildeten Personen mit der Veröf-
fentlichung einverstanden sind. Für Minderjährige 
ist die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
einzuholen. Anmerkung: Diese Erklärung entfällt 
automatisch bei Bildern ohne Personen.

 4.) Der Teilnehmer erklärt sich mit der Nutzung und 
Speicherung dieser Daten zu Zwecken dieses Wett-
bewerbs ausdrücklich einverstanden. Allein aus der 
Teilnahme am Fotowettbewerb lassen sich keine 
fi nanziellen Ansprüche ableiten.

 5.) Der Fotowettbewerb endet am 30. Juni 2020.

 6.) Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Pfedelbacher
Termine

Freitag, 12.06.2020
9.00 Uhr – 12.00 Uhr Grüngutplatz Buchhorn geöffnet
Samstag, 13.06.2020
10.00 Uhr – 15.00 Uhr Grüngutplatz Buchhorn geöffnet

Montag, 15.06.2020
Abholung BioEnergieTonne BETty und Restmülltonne
10.00 Uhr – 11.30 Uhr VHS-Büro telefonisch erreichbar unter 
07941/6081-40

Mittwoch, 17.06.2020
9.00 Uhr – 12.00 Uhr Grüngutplatz Buchhorn geöffnet

Donnerstag, 18.06.2020
Abholung Grüne Tonne Leichtverpackungen L1
16.30 Uhr – 18.00 Uhr VHS-Büro telefonisch erreichbar unter 
07941/6081-40

Freitag, 19.06.2020
Abholung Grüne Tonne Leichtverpackungen L2
9.00 Uhr – 12.00 Uhr Grüngutplatz Buchhorn geöffnet

Samstag, 20.06.2020
10.00 Uhr – 15.00 Uhr Grüngutplatz Buchhorn geöffnet

Bereitschafts- und Notfalldienste

Ärztlicher Notdienst:
Den ärztlichen Notdienst erreichen Sie
Mo., Di., Do.	 18.00 – 8.00 Uhr
Mi.	 13.00 – 8.00 Uhr
Fr.	 16.00 – 8.00 Uhr
Sa., So. u. feiertags	   8.00 – 8.00 Uhr
unter Telefon:� 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116 117

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de.

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Zentrale Notfallpraxis am DIAK in Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten jeweils an den Wochenenden und Feiertagen von 
9.00 – 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit ihren 
Kindern in die Notfallpraxis kommen
Zentrale Rufnummer:� 116 11

Ärztlicher Notdienst für Patienten 
mit Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in 
der HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn
� Tel. 116 117
Öhringen (Allgemeiner Notfalldienst) 
Hohenloher Krankenhaus GmbH,	Kastellstraße 5, Öhringen 

Sa., So. und FT� 8.00 – 22.00 Uhr 

Zahnärztlicher Notdienst:	 Telefon 0711/7877700

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst	 Telefon 116 117

Rettungsleitstelle/Notarzt:	 Telefon 112

Feuerwehr:	 Telefon 112

Apothekenbereitschaft
Freitag, 12.06.2020
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau, 
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau
Samstag, 13.06.2020
Hof-Apotheke Öhringen, 
Marktplatz 9, 74613 Öhringen 
Sonntag, 14.06.2020
Bahnhof-Apotheke Öhringen,
Bahnhofstraße 25, 74613 Öhringen
Montag, 15.06.2020
Schloss-Apotheke Neuenstein, 
Hintere Straße 8, 74632 Neuenstein
Dienstag, 16.06.2020
Schiller-Apotheke Öhringen, 
Schillerstraße 64, 74613 Öhringen
Mittwoch, 17.06.2020
Post-Apotheke Bretzfeld, 
Einsteinstraße 5, 74626 Bretzfeld
Donnerstag, 18.06.2020
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot, 
Bethanien 1, 71543 Wüstenrot
Freitag, 19.06.2020
Hirsch-Apotheke Öhringen, 
Marktplatz 3, 74613 Öhringen

Diakoniestation Öhringen e.V.:	 Telefon 07941/9849840

Seniorenheimat Ambulant:	 Telefon 07941/98960

Frauen-und Kinderschutzhaus 
im Hohenlohekreis:	 Telefon 07940/58954

Infokoop – Informationsstelle gegen 
häusliche und sexuelle Gewalt:	 Telefon 07940/939951

Lichtblick-TAK für TrAuernde Kinder, 	 Telefon 0700/112244 77
Jugendliche und deren Familien,	�  (12 Cent pro Min.)

Telefonseelsorge:	 Telefon 0800/1110111
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei.

Demenzberatungsstelle
des Deutschen Roten Kreuzes im Hohenlohekreis
Ansprechperson: Frau Christa Kokoska
Telefon 07940/922517, E-Mail: christa.kokoska@drk-hohenlohe.de

Servicenummern:
Vodafone (vormals Unitymedia)	 0221/46619100
EnBW Service-Strom:	 0800/3629-000
EnBW Service-Gas:	 0800/3629-427
EnBW Störung-Strom:	 0800/3629-477
EnBW Störung-Gas :	 0800/3629-447
Telekom	 08003/302000
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
sowie des Festsetzungsbeschlusses 
zum Wirtschaftsplan des Bäderbetriebs 
der Gemeinde Pfedelbach für das Jahr 2020
1.	 Haushaltssatzung für das Jahr 2020
	 Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-

berg hat der Gemeinderat am 19.05.2020 die folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 beschlossen:

§ 1
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1.	 Im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen	

1.1	 Gesamtbetrag 
	 der ordentlichen Erträge von� 23.180.516 €

1.2	 Gesamtbetrag 
	 der ordentlichen Aufwendungen von� 22.864.568 €

1.3	 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis
	 (Saldo aus 1.1 und 1.2) von� + 315.948 €

1.4	 Gesamtbetrag
	 der außerordentlichen Erträge von� 400.000 €

1.5	 Gesamtbetrag
	 der außerordentlichen Aufwendungen von� 0 €

1.6	 Veranschlagtes Sonderergebnis
	 (Saldo aus 1.4 und 1.5) von� 400.000 €

1.7	 Veranschlagtes Gesamtergebnis
	 (Summe aus 1.3 und 1.6) von� 715.948 €

2.	 Im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen	

2.1	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit von� 21.980.916 €

2.2	 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit von� 19.817.868 €

2.3	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
	 des Ergebnishaushalts
	 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von� + 2.163.048 €

2.4	 Gesamtbetrag der Einzahlungen
	 aus Investitionstätigkeit von� 2.599.556 €

2.5	 Gesamtbetrag der Auszahlungen
	 aus Investitionstätigkeit von� 10.403.900 €

2.6	 Veranschlagter
	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
	 aus Investitionstätigkeit
	 (Saldo aus 2.4 und 2.5) von� - 7.804.344 €

2.7	 Veranschlagter 
	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
	 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von� - 5.641.296 €

2.8	 Gesamtbetrag der Einzahlungen
	 aus Finanzierungstätigkeit von� 500.000 €

2.9	 Gesamtbetrag der Auszahlungen
	 aus Finanzierungstätigkeit von� 0 €

2.10	 Veranschlagter 
	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
	 aus Finanzierungstätigkeit
	 (Saldo aus 2.8 und 2.9) von� 500.000 €

2.11	 Veranschlagte Änderung des
	 Finanzierungsmittelbestands,
	 Saldo des Finanzhaushalts
	 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von� - 5.141.296 €

§ 2
Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermäch-
tigung) wird festgesetzt auf� 500.000 €.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen) wird festgesetzt 
auf� 3.997.000 €.

§ 4
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite
wird festgesetzt auf� 1.500.000 €.

§ 5
Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 
1.	 für die Grundsteuer

a)	für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
	 (Grundsteuer A) auf� 330 v. H.
b)	 für die Grundstücke
	 (Grundsteuer B) auf� 300 v. H.
der Steuermessbeträge;

2.	 für die Gewerbesteuer auf� 350 v. H.
	 der Steuermessbeträge.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg oder aufgrund der 
Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde Pfedelbach geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Pfedelbach, den 08.06.2020

gez.Torsten Kunkel
Bürgermeister

2.	 Festsetzungsbeschluss des Gemeinderats zum Wirt-
schaftsplan des Eigenbetriebes „Bäderbetrieb Pfedelbach“ 
für das Haushaltsjahr 2020

	 Der Gemeinderat der Gemeinde Pfedelbach hat am 19.05.2020 
folgenden Beschluss gefasst:
1.	 Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes „Bäderbetrieb Pfe-

delbach“ für das Jahr 2020 wird festgesetzt:
a)	 im Erfolgsplan
	 mit Erträgen und Aufwendungen von je	 690.100 €
b)	 im Vermögensplan
	 mit Finanzierungsmitteln und einem
	 Finanzbedarf von je� 5.590.789 €

2.	 Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für
	 Investitionen und Investitionsförderungs-
	 maßnahmen wird festgesetzt auf� 0 €

3.	 Der Gesamtbetrag der
	 Verpflichtungsermächtigungen wird festgesetzt auf� 0 €

4.	 Der Höchstbetrag der Kassenkredite
	 wird festgesetzt auf� 100.000 €

5.	 Dem Finanzplan und dem
	 Investitionsprogramm wird zugestimmt.

Pfedelbach, den 08.06.2020

gez. Torsten Kunkel
Bürgermeister� Fortsetzung auf Seite 4
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Das Landratsamt Hohenlohekreis hat mit Erlass vom 04.06.2020 
Az.: 12.1/902.41/sf die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung und 
des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs „Bäderbetrieb Pfedelbach“ 
für das Jahr 2020 bestätigt und den Gesamtbetrag der veran-
schlagten Kreditaufnahme in Höhe von 500.000 € genehmigt. 
Ebenso wird der genehmigungspflichtige Teilbetrag der veran-
schlagten Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 2.800.000 € 
genehmigt. Der Restbetrag in Höhe von 1.197.000 € ist nicht geneh-
migungspflichtig.

Der Haushaltsplan sowie der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs 
„Bäderbetrieb Pfedelbach“ für das Jahr 2020 liegen gemäß § 81 
Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Zeit 
vom 15.06.2020 - 23.06.2020 je einschließlich im Foyer der Fi-
nanzverwaltung im Rathaus Pfedelbach, Hauptstraße 17, während 
der üblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Pfedelbach, den 08.06.2020
gez. Torsten Kunkel
Bürgermeister

Aktenzeichen: 1 K 3/19� Schwäbisch Hall, den 02.06.2020
Amtsgericht Schwäbisch Hall – VOLLSTRECKUNGSGERICHT

Terminsbestimmung:
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am
Datum	 Uhrzeit	 Ort
Donnerstag, den 30.07.2020	 11:00 Uhr	 Festsaal in der Fassfabrik, Karl-Kurz-Straße 44, 74523 Schwäbisch Hall-Hessental

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Pfedelbach

Gemarkung	 Flurstück	 Wirtschaftsart u. Lage	 Anschrift	 m²	 Blatt
Pfedelbach	 1141/1	 Gebäude- und Freifläche	 Nonnenbergweg 18	 390	 572 BV. 2

Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
unterkellertes Einfamilienwohnhaus, Baujahr ca. 1966, Garagenge-
bäude und Nebengebäude unter der Anschrift „Nonnenbergweg 18 in 
Pfedelbach“; Beschreibung anhand Bauunterlagen wegen nicht er-
möglichter Innenbesichtigung. Wohnhaus: im UG: Keller- und Abstell-
räume, Waschküche und Heizraum; im EG: Wohnzimmer, Schlafzim-
mer, Küche, Bad, Gäste-WC; im OG: 2 Zimmer, Waschraum, darüber 
Bühnenraum ohne Ausbau zu Wohnzwecken; Nebengebäude (Vogel-
voliere) in massiver Bauart mit flach geneigtem Pultdach und teilweiser 
Plexiglasverglasung; Garagenanbau in massiver Bauart mit Pultdach 
und elektrisch betriebenem Sektionaltor; guter Unterhaltszustand mit 
geringfügigem Unterhaltungsstau; derzeit vermutlich leer stehend;

Verkehrswert:� 300.000,00 €
Weitere Informationen unter www.zvg.com
Der Versteigerungsvermerk ist am 28.03.2019 in das Grundbuch ein-
getragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus 
dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteige-
rungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumel-
den und, wenn der Antragsteller widerspricht, glaubhaft zu machen, 
widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht 
berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses den 
übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des 
nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, 

vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Ein-
stellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine ge-
naue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten 
der Kündigung und der die Befriedigung aus dem Grundstück 
bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten 
Ranges schriftlich einzureichen oder zu Protokoll der Geschäfts-
stelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt 
und keine Änderungen eingetreten sind.

Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Gebot 
Sicherheit verlangt werden. Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrs-
wertes und ist sofort zu leisten. Sicherheitsleistung durch Barzah-
lung ist ausgeschlossen.
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

Informationen zum Versteigerungsort und Anfahrtsskizze siehe 
im Internet unter www.fassfabrik-sha.de.

Hinweis zum Infektionsschutz während der Corona-Pandemie: Es 
gelten die Einschränkungen der jeweils gültigen Corona-VO des Lan-
des-Baden-Württemberg, insbesondere hinsichtlich der Abstandsge-
bote und des Tragens eines Mund-Nasen-Schutzes. Aufgrund sit-
zungspolizeilicher Maßnahmen kann auch das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes während der Sitzung angeordnet werden.

Im Zuge der Corona-Lockerungen: Beratungsstellen öffnen schrittweise wieder

Aus der Gemeinde Aus der GemeindeAus der Gemeinde

(DRV BW) Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg wird in ihren Regionalzentren und Außenstellen wieder 
Präsenzberatungen durchführen. Termine können ab dem  
15. Juni 2020 vereinbart werden. 
Der Gesundheitsschutz hat dabei unverändert oberste Priorität: 
Um Warte- und Aufenthaltszeiten vor Ort so kurz wie möglich zu  
halten, werden ausschließlich Personen beraten, die vorab einen  
Termin vereinbart haben. Vorsprachen ohne vorherige Terminver-
einbarung sind leider nicht möglich. Auch bittet die DRV darum, 
nur alleine zur Beratung zu kommen. Eine Begleitung durch  
Assistenzpersonen (Familienangehörige, Übersetzer, Betreuer 

oder persönliche Helfer) ist nur in begründeten Ausnahmefällen 
möglich. Die DRV Baden-Württemberg war auch während der ver-
schärften Corona-Einschränkungen für ihre Kundinnen und Kun-
den unkompliziert erreichbar: Hierzu wurde der Telefonservice 
stark ausgeweitet und zusätzlich die Ratsuchenden sogar per 
Videochat online beraten. Dieses komfortable Serviceangebot 
bleibt unverändert fortbestehen und sollte – wenn möglich – vor-
rangig genutzt werden. Anträge können auch weiterhin via eSer-
vice der DRV bequem von zu Hause aus gestellt werden. Hierfür 
bieten die für die Antragsaufnahme zuständigen Stellen der Bür-
germeisterämter (Ortsbehörden) ebenfalls Unterstützung an. 
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Altersjubilare

Wir gratulieren herzlich
Frau Ingrid Frank, Rohrmühlenweg 5, Unterhöfen,
am 14.06.2020 zum 70. Geburtstag;
Herrn Wolfgang Knödel, Mühlbachweg 17,
am 17.06.2020 zum 70. Geburtstag.

Ehejubiläen

Wir gratulieren herzlich zum Ehejubiläum
Frau Monika und Herrn Günter Scheuerle, Mühlbachweg 10, 
feiern am 18.06.2020 das Fest der Goldenen Hochzeit.
Wir gratulieren dem Jubelpaar herzlich zum Ehrentag und wün-
schen noch viele gesunde und glückliche gemeinsame Ehejahre.

Aus den Ortschaften

HARSBERG

Ortschaftsratssitzung Harsberg
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Harsberg 
findet am Donnerstag, 18.06.2020 um 20.00 Uhr im Schulhaus in 
Oberhöfen statt.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragen
2. Mittelanmeldung
3. Kenntnisnahme von Baugesuchen
4. Verschiedenes
Schutzmaßnahmen Corona: Es ist eine Mund-Nasen-Bedeckung 
selbst mitzubringen und zu tragen. Ein Mindestabstand von 1,5 Meter 
ist einzuhalten. Alle Teilnehmer müssen mit Name, Adresse und Tele-
fonnummer erfasst werden. Hände sind am Eingang zu desinfizieren.

OBEROHRN

Bericht von der Ortschaftsratssitzung 
am 4. Juni 2020
1.)	 Es gab keine Einwohnerfragen
2.)	Aus der letzten Mittelanmeldung sind noch viele Punkte offen, 

daher sieht der Ortschaftsrat davon ab neue Punkte aufzuneh-
men.

3.)	Gerhard Meißner, der die Überdachung am Friedhof plant, hat 
einen neuen Kostenvoranschlag für einen Teil der Überda-
chung vorgestellt. Eine Entscheidung konnte bis jetzt noch 
nicht getroffen werden, da es noch Fragen zur endgültigen 
Größe und den vollständigen Kosten gibt.

4.)	Verschiedenes
In der Gemeinderatssitzung am 23. Juni wird der Gemeinderat 
darüber entscheiden, ob unser Freibad geöffnet wird. Grund ist 
der hohe Personalaufwand wegen der Corona-Vorgaben. Sollte 
das Bad nicht geöffnet werden, muss die Anlage trotzdem in Be-
trieb genommen werden, um weiterhin betriebsfähig zu sein.

UNTERSTEINBACH

Ortschaftsratssitzung Untersteinbach
Die nächste öffentliche Ortschaftsratsitzung findet am Donners-
tag, den 18. März 2020 um 19.30 Uhr in der Festhalle Unter-
steinbach statt.
Tagesordnung
1.	 Einwohnerfragen
2.	 Bekanntgaben
3.	 Geschäftsordnung für den Ortschaftsrat Untersteinbach
4.	 Zukunftswerkstatt 2030 Dorfladen und Dorffreunde
5.	 Unser Dorf hat Zukunft – Diskussion
6.	 Bausachen Bebauungsplanänderung Flst. 83 – Auftrag an Bauamt
7.	 Mittelanmeldung 2021
8.	 Verschiedenes
Schutzmaßnahmen Corona: Es ist eine Mund-Nasen-Bedeckung 
selbst mitzubringen und zu tragen. Ein Mindestabstand von 1,5 Metern 
ist einzuhalten. Alle Teilnehmer müssen mit Name, Adresse und Tele-
fonnummer erfasst werden. Hände sind am Eingang zu desinfizieren.

WINDISCHENBACH

Ortschaftssratsitzung Windischenbach
Die nächste öffentliche Ortschaftsratsitzung findet am Mittwoch 
17.06. 2020 um 19.30 Uhr in der Kelter Windischenbach statt.
Tagesordnung
1.	 Einwohnerfragen
2.	 Baugesuche
3.	 Mittelanmeldung Haushalt 2021
4. Verschiedenes
Schutzmaßnahmen Corona: Es ist eine Mund-Nasen-Bedeckung 
selbst mitzubringen und zu tragen. Ein Mindestabstand von 1,5 Metern 
ist einzuhalten. Alle Teilnehmer müssen mit Name, Adresse und Tele-
fonnummer erfasst werden. Hände sind am Eingang zu desinfizieren.

In den zurückliegenden Wochen hat sich gezeigt, dass sich sehr 
viele Anliegen rund um das Leistungsspektrum der gesetzlichen   
Rentenversicherung unbürokratisch telefonisch oder via Video-
chat klären lassen. Um die Verfügbarkeit des aus Hygienegründen 
eingeschränkten Terminangebots in der Präsenzberatung vor Ort 
für dringende und komplizierte Fälle zu gewährleisten, werden 
Termine hierfür nur in Absprache mit dem DRV-Berater telefonisch 
vergeben. Ratsuchende können sich hierzu direkt an die jeweili-
gen Regionalzentren und Außenstellen der DRV Baden-Württem-
berg wenden. Die entsprechenden Telefonnummern finden Inte-
ressierte auf www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. Dort sind 
neben den Servicezeiten auch die Regeln veröffentlicht, die für 
den Gesundheitsschutz bei einem persönlichen Besuch zwingend 
zu beachten sind. Die Online-Terminvergabe bleibt bis auf Weite-
res auf die Videoberatung beschränkt – hierzu kann bequem der 
nachfolgende QR-Code genutzt werden: 

Ein Hinweis zum Schluss: Beratungsanliegen 
zur zukünftigen Grundrente können wegen des 
Fehlens eines finalen Gesetzesbeschlusses ge-
genwärtig nicht beantwortet werden. Die DRV hat 
jedoch auf ihrer Homepage ausführliche Infor-
mationen zum Gesetzesvorhaben der Bundes-
regierung und dem aktuellen Stand des Gesetz-
gebungsverfahrens zusammengestellt.

Beflaggung der Dienstgebäude
Am Mittwoch, den 17.06.2020 werden die Dienstgebäude 
anlässlich des Jahrestags des 17.06.1953, Volksaufstand in 
der ehemaligen DDR, beflaggt.
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Aktive Seniorenszene Pfedelbach

Seniorenmobil während der Corona-Krise
Liebe Fahrgäste, liebe Seniorinnen und Senioren,
die Corona-Pandemie schränkt besonders die älteren Bürger 
unserer Gemeinde sehr ein, da sie zur Risikogruppe zählen.
Das Seniorenmobil ist für viele Bürgerinnen und Bürger ein fester 
Bestandteil ihrer Wochenplanung, um wichtige Arztbesuche oder 
den Wocheneinkauf wahrnehmen zu können. Im Moment geht 
jedoch die Sicherheit, sowohl von den Fahrgästen als auch von 
unseren ehrenamtlichen Seniorenmobilfahrern, vor. Alle gehören 
zur Risikogruppe und den Fahrern ist das Tragen eines Mund-
schutzes einen ganzen Tag lang nicht zumutbar. Zudem ist das 
vorgeschriebene fachgerechte Desinfizieren des Fahrzeugs nach 
jeder einzelnen Fahrt nicht leistbar.
Die Gefährdung für die Gesundheit der Bevölkerung in Deutsch-
land wird derzeit insgesamt als hoch eingeschätzt, für Risiko-
gruppen als sehr hoch. Die Wahrscheinlichkeit für schwere Krank-
heitsverläufe nimmt mit zunehmendem Alter und bestehenden 
Vorerkrankungen zu. Sobald die Gefährdungseinschätzung für die 
Risikogruppen herabgesetzt wird und nicht mehr als sehr hoch 
gilt, wird das Seniorenmobil wieder den Betrieb aufnehmen.
Der Gemeindeverwaltung ist bewusst, wie wichtig diese Institution 
in Pfedelbach geworden ist, um auch mobilitätseingeschränkten 
Personen wichtige Erledigungen selbstständig zu ermöglichen.
Wir bitten deshalb um Ihr Verständnis und hoffen, baldmöglichst 
wieder für Sie fahren zu können.
Ihre Seniorenmobilfahrer und die Gemeindeverwaltung

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Pfedelbach
Gottesdienst-Live-Stream auf unserer Homepage
www.kirche-pfedelbach.de

Sonntag, 14. Juni, 10.00 Uhr
Wir laden Sie herzlich zum Mitfeiern vor dem PC, Smartphone 
oder Tablet ein. Der Opferzweck ist für die eigene Gemeinde 
bestimmt. (Auf unserer Homepage kann eine Online-Spende 
gemacht werden.)
Für 35 Einzelpersonen (bzw. Menschen, die in häuslicher Gemein-
schaft leben) öffnen wir unsere Kirche zum Präsenzgottesdienst. 
Ab 9.30 Uhr wird die Kirche geöffnet sein. Der Einlass findet nach 
Reihenfolge des Erscheinens statt. Die ausführlichen Regeln zum 
Infektionsschutz sind auf der Homepage und in den Schaukästen 
zu finden. 
Lesegottesdienste
Gerne kann am Samstagnachmittag, 13. Juni, ein ausgedruckter 
Lesegottesdienst vor den Pfarrämtern abgeholt werden.
Einkaufs-Dienst
Bitte melden Sie sich bei Bedarf im Pfarramt II: Pfr. David Mayer, 
Tel. 07941/9040692, pfarramt.pfedelbach-2@elkw.de.
Seelsorge
Pfr. Konrad Köhnlein	 Tel. 07941/6 494824
Pfr. David Mayer	 Tel. 07941/9040692
Diakonin Dorothea Schindhelm	 Tel. 07941/6494823

Katholische Kirchengemeinde  
St. Petrus und Paulus
Donnerstag, 11. Juni 2020 – Fronleichnam
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier, ohne Prozession 
		  (Anmeldung im Pfarrbüro bis 8. Juni 2020 )
Sonntag, 14. Juni 2020 – 11. Sonntag im Jahreskreis
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  (Anmeldung im Pfarrbüro bis 12. Juni 2020 )

Dienstag, 16. Juni 2020
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  (Anmeldung im Pfarrbüro bis 15. Juni 2020)
Sonntag, 21. Juni 2020 – 12. Sonntag im Jahreskreis
	10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
		  (Anmeldung im Pfarrbüro bis 19. Juni 2020)
Bitte bringen Sie, wenn möglich Ihr eigenes Gotteslob zum 
Mitfeiern in die Kirche mit. Weitere Gottesdienstangebote (bis 
einschl. 30. Juni 2020) sowie Handreichungen für Gebete zu 
Hause, haben wir in einer Broschüre zusammengestellt. Die-
se liegen in der Kirche zum Mitnehmen aus.
Für die folgenden Wochen versuchen wir schrittweise an den 
einzelnen Gottesdienstorten die Voraussetzungen zum gemein-
samen Feiern erfüllen zu können. Aktuelle Informationen zu Got-
tesdiensten entnehmen Sie bitte unserer Homepage: www.se-
hohenlohe-sued.drs.de.
Erreichbarkeit des Pfarrbüros:
Sie können weiterhin mit dem Pfarrbüro in Kontakt treten zu den 
Sprechzeiten:
Montag	 15.30 Uhr - 18.30 Uhr
Mittwoch	   9.30 Uhr - 11.30 Uhr
Donnerstag	 15.30 Uhr - 18.30 Uhr
per Telefon	 07941/8274 oder jederzeit über 
StPetrus undPaulus.Pfedelbach@drs.de. 
Wir bemühen uns in diesem Fall, bei Bedarf, Ihr Anliegen so 
schnell als möglich zu bearbeiten.

Evangelische Kirchengemeinde 
Untersteinbach
Sonntag, den 14. Juni 2020
	10.00 Uhr	 Gottesdienst in Untersteinbach
		  mit Pfarrerin Esther Barth
		  Im Gottesdienst darf nicht gesungen werden, deshalb 

begleitet uns gesanglich und musikalisch das Ehepaar 
Frank.

	11.00 Uhr	 Taufe von Livi Anne Richlik, Öhringen
Infos zum Gottesdienst:
Sie dürfen Ihr Gesangbuch zum Mitlesen der Lieder gerne mit-
bringen.
Es gelten dann folgende Schutzmaßnahmen:
-- Desinfektion der Hände am Eingang
-- Abstand von 2 m in den Bankreihen (Plätze sind gekennzeichnet)
-- Mundschutz und Stift (muss mitgebracht werden)

Wer nicht zum Gottesdienst kommen kann oder möchte, kann 
auch gerne den Online-Gottesdienst in Pfedelbach verfolgen. Der 
Stream wird immer auf der Homepage von Pfedelbach www.kir-
che-pfedelbach.de ab 10.00 Uhr gezeigt.
Gottesdienste in den Teilorten sind bis auf Weiteres nicht ge-
stattet. 

Kinderkirche in Zeiten von Corona
Die Kinderkirche fällt bis auf Weiteres noch aus. Der 
digitale Kindergottesdienst kann weiterhin am Sonntag 
um 10.00 Uhr unter der Seite: https://www.kinderkir-
che-wuerttemberg.de/ verfolgt werden.

Pfarrer Scholl hat bis 13. Juni 2020 Urlaub. Vertretung hat 
Pfarrer David Mayer, Pfedelbach, Tel.-Nr. 07941/9040 692.

Unsere Vereine

Concordia  
Pfedelbach
Chor Cocopelli 
Wegen der Corona-Pandemie finden bis auf 
Weiteres leider keine Chorproben statt. 
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Namibia-Unterstützung
Walvis Bay�
wieder zurück in Phase 1

Aktuelle Notizen
aus Namibia� 6. Juni 2020 
Seit Anfang Juni ist Namibia 
nun in der Phase 3 der Corona-
Lockerungen angelangt, das 

heißt, die meisten Personen arbeiten wieder 
in ihren Betrieben, die Namibier können sich 
frei im Lande bewegen, die Restaurants und 
Lodges dürfen wieder öffnen und es darf wieder Alkohol gekauft 
und konsumiert werden, jedoch noch nicht im Restaurant. Die 
Prüfungsklassen 11 und 12 haben wieder Unterricht und die an-
deren Klassen folgen in den kommenden Wochen, sodass Mitte 
Juli wieder alle Schüler in den Schulen unterrichtet werden. Es 
wird keine größeren Ferien mehr geben und das Schuljahr geht 
wohl 4 Wochen länger, bis kurz vor Weihnachten. So versucht die 
Regierung, dass der versäumte Unterricht nachgeholt wird.
Bisher sind die Zahlen der bestätigten Corona-Fälle sehr niedrig. 
Heute (06.06.2020) sind 29 Fälle bekannt, davon 13 noch erkrankt 
und 800 Personen sind in Quarantäne. Die meisten von denen 
waren beruflich in Südafrika, z. B. als Truck-Fahrer oder Studenten 
oder kommen über den einzigen großen Tiefseehafen Walvis Bay 
ins Land. Die Regierung ist sehr vorsichtig in Namibia. Die Be-
fürchtung ist groß, dass eine Ansteckung bei den eng aufeinander 
lebenden Menschen in den „informal settlements“ (Wellblechsied-
lungen) und die möglichen Krankenhausaufenthalte nicht unter 
Kontrolle zu halten sind. Da die letzten bekannten Erkrankungen 
alle aus Walvis Bay, dem Umschlagsort an der Atlantikküste, ge-
kommen sind, ist nun diese Stadt wieder völlig abgeriegelt und es 
besteht eine strenge Ausgangssperre. Das hat natürlich wieder 
Folgen für das ganze Land, denn die angelieferten Waren von den 
Schiffen können nun nicht im Land verteilt werden.
Nachdem sich nun die Namibier im Land wieder frei bewegen 
können, richtet der ausbleibende Tourismus die größte Not an. Erst 
jetzt wird bekannt, wie viele Arbeitsplätze daran hängen und wie viel 
Geld dadurch ins Land zu den Menschen kamen. Gestern beschrieb 
mir ein Freund aus dem beliebten Urlaubsort Swakopmund die Si-
tuation mit drastischen Worten: „Die Stadt ist tot! Große Hotels ent-
lassen nun nach 3 Monaten 75 % ihrer Angestellten und befürchten, 
dass sich dieses Jahr nicht mehr viel ändern wird.“ Kleinere Gäste-
farmen und Lodges auf dem Land haben für die kommenden Mo-
nate geschlossen, da es sich für wenige einheimische Gäste nicht 
mehr lohnt, die Angestellten zu beschäftigen. In der Phase 4 der 
Lockerungen – ab Anfang Juli – sollen auch die äußeren Grenzen 
für einige (?) Staaten wieder geöffnet werden. Mal sehen, mit wel-
chen Auflagen das so umgesetzt wird. Ob ausländische Touristen 
wieder ins Land kommen, wird von den bilateralen Gesprächen und 
Ergebnissen der betroffenen Länder mit Namibia abhängen.
Der Namibia-Unterstützungsverein bedankt sich bei allen Perso-
nen, die besonders für die durch den strengen Lockdown in große 
Armut und Hunger geratenen Personen gespendet haben. Wir ver-
suchen mit den Geldern die entstandenen Corona-Folgen in 
Okombahe und in Omaruru etwas zu lindern. Über die Entfernung 
ist das nicht so einfach. Da die Not so groß ist und wir nicht wieder 
einen Polizeieinsatz hervorrufen wollen, arbeiten wir zurzeit mit 
vielen unterschiedlichen Gruppen in den Orten zusammen, die 
dann gemeinsam wissen, welche Personen es am Nötigsten ha-
ben. Wenn die Verantwortung der Verteilung der Lebensmittel auf 
mehrere Schultern verteilt ist, wird hoffentlich wirklich den Ärmsten 
entsprechend geholfen. Die gemeinsamen Absprachen darüber 
nehmen aber auch mehr Zeit und Überlegungen in Anspruch.
Falls Sie bei den Projekten des Vereins mithelfen wollen, dann 
können Sie gerne auf unser Vereinskonto überweisen: Sparkasse 
Hohenlohekreis, IBAN: DE57 6225 1550 0220 0211 06.
Schreiben Sie uns unter kontakt@namibia-verein.de und wir neh-
men Sie gerne in die Liste für Interessierte mit auf. Dann be-
kommen Sie in unregelmäßigen Abständen neue Informationen 
von den Projekten. 

Mehr Informationen finden Sie unter der Vereinshomepage
www.namibia-verein.de.
Joachim Knoche, 1. Vorsitzender, Tel. 07949/940269

TSV Pfedelbach 1911

GESCHÄFTSSTELLE
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch, 14.00 – 18.00 Uhr
In den Ferien geschlossen.

Aus den Nachbargemeinden

Öhringen-Open-Air

Linden-Abende
„Außergewöhnliche Situationen erfordern außergewöhnliche Lö-
sungen.“ Kunst und Kultur trotz Abstand hautnah bei den Linden-
Abenden auf der Allmand.
Das Kultur-Team der Stadt Öhringen hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, auch in Zeiten von Corona ein Freizeitangebot für alle 
Kulturinteressierten auf die Beine zu stellen und die lieb gewon-
nenen Künstler zu unterstützen. Kurzerhand wurde eine neue Ver-
anstaltungsreihe geschaffen, die, unter Einhaltung von Hygiene- und 
Abstandsvorschriften, verschiedene Konzert- und Kleinkunstforma-
te ermöglicht. Der VVK für die ersten Öhringer Linden-Abende 
startet am 15. Juni.
Dass die beliebte Eventreihe „Im Hofgarten – Das Sommerfesti-
val“, das dieses Jahr in die vierte Runde gegangen wäre, nicht 
wie gewohnt stattfinden kann, war absehbar. Dennoch müssen 
Kulturbegeisterte auch in diesem Sommer nicht auf ein buntes 
Kulturangebot auf der Allmand im Öhringer Hofgarten verzichten.

Live und unplugged – Nähe trotz Distanz
Dieses Gefühl möchte das Orgateam der Linden-Abende allen 
Besuchern und Künstlern, unter freiem Himmel, an vier Wochen-
enden von Juli bis August im Öhringer Hofgarten bieten. Vom  
10. Juli bis 2. August finden die „Linden-Abende“ unter der male-
rischen Tanzlinde auf der Allmand statt.
Jeweils von Freitag bis Sonntag erwartet die Kulturinteressierten 
ein abwechslungsreiches Programm aus Musik, Kleinkunst und 
Kindertheater. Auch auf das beliebte „Picknick in weiß“ muss in 
diesem Jahr nicht verzichtet werden. Unter neuem Namen und 
mit vorheriger Ticketreservierung präsentiert sich das „Picknick in 
bunt“. 
Der Freitag steht – mit der „Hohâloher Helden“-Reihe – ganz im 
Zeichen der Musik. Samstags wird es unter anderem Comedy und 
Mental-Magie unter den Linden geben. Der Sonntag gehört – mit 
Kinder- und Puppentheater – den kleinen Besuchern. 
Jeder Künstler spielt zweimal hintereinander – jeweils eine Stun-
de – dasselbe Programm, sodass möglichst viele Besucher in den 
Genuss eines schönen Abends kommen können. 
Selbstverständlich wird dafür gesorgt, dass alle Hygienemaß-
nahmen und Abstandsregeln eingehalten werden. 
Die Eintrittskarten für die Veranstaltungen sind nur online unter 
www.reservix.de zu beziehen. Der Vorverkauf startet am 15. Juni 
um 9.00 Uhr.
Alle Infos zur Veranstaltungsreihe gibt es im Veranstaltungskalen-
der unter www.kultura-oehringen.de oder auf Facebook. 

Finanzamt Öhringen
Öffnung für Besucher – geänderte Öffnungszeiten
– Terminvereinbarung
Ab 15. Juni 2020 können sich Bürgerinnen und Bürger wieder 
persönlich beim Finanzamt Öhringen an der Zentralen Informati-
ons- und Annahmestelle beraten lassen. „Viele Bürgerinnen und 
Bürger erstellen derzeit ihre Steuererklärung, wollen sie abgeben 
oder andere steuerliche Fragen klären und sich persönlich bei uns 
beraten lassen“, so Katja Konnerth, Leiterin des Finanzamts Öh-
ringen. „Nachdem wir am 13. März 2020 aufgrund der Corona-
Pandemie unsere Zentrale Informations- und Annahmestelle für 
den allgemeinen Besucherverkehr schließen mussten, freuen wir 
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uns, unsere Dienstleistungen den Bürgerinnen und Bürgern wie-
der persönlich anbieten zu können.“ Aufgrund besonderer bauli-
cher Gegebenheiten ist aus Gründen des Gesundheitsschutzes 
ein Zutritt zum Finanzamt nur mit Einschränkungen möglich. Die 
Öffnungszeiten und Dienstleistungen der Zentralen Informations- 
und Annahmestelle werden diesen besonderen Umständen an-
gepasst.
Ab 15. Juni 2020 hat die Zentrale Informations- und Annahme-
stelle des Finanzamts Öhringen folgende Öffnungszeiten:
Montag	   7.30 - 12.00 Uhr
	 13.00 - 15.30 Uhr
Dienstag	   7.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	   7.30 - 12.00 Uhr
	 13.00 - 17.30 Uhr
Freitag	   7.30 - 12.00 Uhr
Für Anliegen ohne Beratungsbedarf gibt es einen Schnellschal-
ter, an dem beispielsweise Vordrucke erhältlich sind und Steuerer-
klärungen oder andere Unterlagen entgegengenommen werden. 
Hierfür ist keine vorherige Terminvereinbarung notwendig.
Bürgerinnen und Bürger, die steuerliche Angelegenheiten erörtern 
möchten oder andere Anliegen mit Beratungsbedarf haben, müs-
sen einen persönlichen Beratungstermin vereinbaren. Ein 
Termin kann über den Internetauftritt des Finanzamts Öhringen 
https://finanzamt-bw.fv-bwl.de/fa_oehringen und das dort ab-
rufbare Terminvereinbarungssystem bequem rund um die Uhr 
online gebucht werden. Telefonisch ist eine Terminvereinbarung 
zu den genannten Öffnungszeiten der Zentralen Informations- und 
Annahmestelle möglich (07941/604-207).
Für den Besuch im Finanzamt bei einem persönlichen Beratungs-
termin gelten folgende Hinweise:
•	 Ohne fest vereinbarten Termin ist kein Zutritt zum Finanzamt 

möglich.
•	 Besucherinnen und Besucher werden für den Termin am Ein-

gang persönlich abgeholt. Sie sollen deshalb frühestens 5 Mi-
nuten vor dem vereinbarten Termin erscheinen und am Eingang 
warten. Ein Mindestabstand von 1,5 m ist jederzeit einzuhalten.

•	 Beim Besuch im Amt muss ein eigener Mund-Nasen-Schutz 
getragen werden.

•	 Zur Nachvollziehbarkeit von möglichen Infektionsketten werden 
persönliche Daten der Besucherinnen und Besucher für einen 
Zeitraum von 30 Tagen aufgezeichnet.

Landratsamt Hohenlohekreis

Führerscheinstelle geschlossen
Umbaumaßnahmen im Landratsamt Hohenlohekreis
vom 19. Juni bis 23. Juni 
Wegen Umbaumaßnahmen ist die Führerscheinstelle des Land-
ratsamts Hohenlohekreis ganztägig am Freitag, 19. Juni und 
Montag, 22. Juni sowie vormittags am Dienstag, 23. Juni geschlos-
sen. Es findet auch keine telefonische Bearbeitung oder Beratung 
statt. Ab Dienstag, 23. Juni, 14.00 Uhr ist die Führerscheinstelle 
wieder zu den üblichen Öffnungszeiten erreichbar. 

Geänderte Erreichbarkeit 
der Bürgerhotline des Hohenlohekreises
Infotelefon freitags halbtags besetzt 
Das Bürger-Info-Telefon ist künftig von Montag bis Donnerstag 
zwischen 9.00 und 16.00 Uhr und Freitag zwischen 9.00 und 
12.00 Uhr erreichbar. Grund für die Anpassung dieser Zeiten ist, 
dass am Freitagnachmittag zuletzt nur noch sehr wenige Anrufe 
bei der Bürgerhotline eingegangen sind. 
Die Hotline des Regierungspräsidiums Stuttgart/Landesgesund-
heitsamt unter Tel. 0711/904-39555 ist von Montag bis Freitag von 
9.00 bis 18.00 Uhr erreichbar. 

Hintergrund:
Zu allen Fragen rund um das Thema Coronavirus hat die Land-
kreisverwaltung Anfang März ein Bürger-Info-Telefon unter der Nr. 
07940/18-888 eingerichtet. Bei Fragen zur Wirtschaft können sich 
die Bürgerinnen und Bürger direkt an Tel. 07940/18-351 und bei 
Fragen zur Landwirtschaft an Tel. 07940/18-600 wenden. 

Allgemeines

Kultur auf der Burg Maienfels 2020
Die Sommerkonzertreihe auf der Burg Maienfels findet dieses Jahr 
nicht statt. Beide Veranstaltungen wurden nach Absprache der Ver-
anstalter Gemeinde Wüstenrot und Familie von Gemmingen auf-
grund der Corona-Problematik abgesagt. Karten, die für die Abend-
kasse reserviert wurden, gelten somit als kostenfrei storniert.

Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch
Filzseminar
Die Heimvolkshochschule Hohebuch lädt am Mittwoch, den 
17. 6. von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr zum Filzseminar „Filzweiber: 
rund, bunt und verschieden“ ein. 
Auf der ganzen Welt wurden unterschiedliche, kleine Frauenfigu-
ren gefunden. Vermutlich waren die stilisierten „Idole“ Fruchtbar-
keitssymbole oder kleine Göttinnen-Darstellungen. Die bunten, 
fülligen „Nanas“ der zeitgenössischen Künstlerin Niki de Saint 
Phalle könnten verwandt mit diesen „Urfrauen“ sein! 
Inspiriert von Bildern der Göttinnen oder „Nanas“, werden indivi-
duelle weibliche Figuren aus Vlieswolle aufgebaut, gefilzt, gewalkt 
und in Form modelliert. Die Corona-Richtlinien werden eingehal-
ten!
Referentin: Rotraud Reinhard, Filzkünstlerin
Anmeldung: HVHS Hohebuch; 74638 Waldenburg-Hohebuch
Tel. 07942/107-0; Fax 07942/107-20; E-Mail: info@hohebuch.de

Fruchtbare Böden sind unsere Zukunft
Landwirtschaftlicher Fachtag 
am Samstag, den 20. Juni 2020, 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Fruchtbarer Boden ist die Lebensgrundlage für Pflanzen, Tier und 
Mensch. Ist der Boden lebendig und gesund, kann er über Jahr-
hunderte reichlich Ernte tragen. Gleichzeitig kann ein gesunder 
Boden auch der Klimaerwärmung entgegenwirken, da er beim 
Humusaufbau viel CO2 einspeichern kann.
Wie kann die Bodengesundheit auf den Feldern erhalten oder 
verbessert werden?
Am Vormittag werden die Themen Bodenfruchtbarkeit, Boden-
beurteilung und Bodenaufbau theoretisch behandelt, am Nach-
mittag erfolgt die praktische Bodenbeurteilung auf dem Feld: Be-
stimmung der Bodenart, Bodenbeurteilung mit der Spaten- 
diagnose, Gefügebeurteilung, Durchwurzelung, einfacher Aggre-
gatstabilitäts-Test.
Referent: Dr. Ing. agr. Ulrich Hampl, Berater im Ökolandbau. Die 
Spatendiagnose ist sein wichtigstes Beratungsinstrument. 
Aufgrund der aktuellen Bestimmungen ist die Teilnehmerzahl be-
schränkt. Die geforderten Schutzmaßnahmen wie Mindestab-
stand, die Hygieneverordnung, Mund-Nasenschutz (bitte mitbrin-
gen) werden eingehalten.
Anmeldungen und Info: Ländliche Heimvolkshochschule Hohe-
buch, 74638 Waldenburg-Hohebuch, Tel. 07942/107-60, E-Mail:

Hohenloher Landtour am 27. Juni 2020
von 9.30 bis 16.30 Uhr
Gelebte Artenvielfalt: 
„Auf der Suche nach „Arten-Weiden“ in Hohenlohe
Unter Einhaltung aller Abstands- und Hygieneverordnungen findet 
dieses Jahr die Hohenloher Landtour der Stadt-Land-Partner-
schaft statt, ein Weiterbildungsangebot des Evangelischen Bau-
ernwerks in Hohebuch. Sie führt uns auf den landwirtschaftlichen 
Betrieb von Jürgen Maurer in Kupferzell-Fessbach, einem 



F.R.A.N.Z.-Demonstrationsbetrieb (für Ressourcen, Agrarwirt-
schaft & Naturschutz mit Zukunft).
Am Nachmittag Besichtigung des Betriebes Rieger-Hofmann 
GmbH in Blaufelden-Raboldshausen mit Schwerpunkt Vermeh-
rung von gebietsheimischen Wildblumen und Gräsern, danach 
Besuch und Abschluss auf dem Betrieb Rainer und Barbara Hof-
mann in Blaufelden-Wittenweiler mit Saatgutvermehrung von 
Wildpflanzensamen und Aufzucht von Limpurger Weideochsen.
Nähere Infos und Anmeldung: Evang. Bauernwerk, Hohebuch 16, 
74638 Waldenburg-Hohebuch, Tel. 07942/107-60, E-Mail: m.wal-
ter@hohebuch.de, Fax 07942/107-77.

Angebote der Naturparkführer 
Schwäbisch-Fränkischer Wald starten wieder
Mit „Abstand“ das Beste für den Naturpark Schwäbisch-Fränki-
scher Wald und seine Gäste: Die Angebote der Naturparkführer 
starten ab Sonntag, den 14.06.2020 wieder! Allen voran werden 
dann die geführten Wanderungen „Naturpark aktiv“ wieder statt-
finden. Doch soweit möglich sollen auch weitere Veranstaltungen 
der Naturparkführer angeboten werden. Aktuelle Informationen 
hierzu finden sich auf der Homepage der Naturparkführer (www.
die-naturparkfuehrer.de).
Aufgrund der aktuellen Situation wird es allerdings ein paar Be-
sonderheiten geben. Für alle Touren ist eine Anmeldung erforder-
lich. Einzelne Wanderungen werden aufgrund der Gegebenheiten 
nicht stattfinden können. Aktuelle Informationen hierzu finden sich 
auf der Homepage der Naturparkführer. Die üblichen Kontakt- und 
Hygieneregeln sind auch während den Wanderungen einzuhalten. 
Außerdem sind die Naturparkführer im Rahmen der Corona-Ver-
ordnung dazu verpflichtet die Kontaktdaten ihrer Gäste zu erhe-
ben (sofortige Vernichtung nach Ende der 30-tägigen Aufbewah-
rungsfrist). Alle weiteren Informationen hierzu finden sich ebenfalls 
auf der Homepage der Naturparkführer.
In der gewohnt abwechslungsreichen Weise führen die Naturpark-
führer zu den schönsten Plätzen im Naturpark und erzählen dabei 
von den besonderen Geschichten am Wegesrand. Erlebt werden 
können dabei die vielfältigen Themengebiete des Naturparks: Egal 
ob Wald, Wiese, Wasser, Klingen, besondere Naturschutzgebiete, 
Geschichte, altes Brauchtum, Meditation in der Natur, Frühauf-
steher oder Nachteulen – für jeden Geschmack ist etwas dabei.
„Die Naturparkführer Schwäbisch-Fränkischer Wald freuen sich 
sehr darauf ihr Programm wieder aufnehmen zu können und ihre 
Gäste wieder auf Ihren Touren begrüßen zu dürfen.“, so die Ver-
einsvorsitzenden Sabine Reiss und Karl Diemer.

Nachgehende Vorsorge aus einer Hand
DGUV hat zentrales Informations- und Meldeportal rund um 
das Thema der nachgehenden Vorsorge eingerichtet
Sind Beschäftigte bei ihrer Arbeit krebserzeugenden Gefahrstoffen 
und Einwirkungen ausgesetzt, müssen Arbeitgeber ihnen auf 
Grundlage der Gefährdungsbeurteilung eine angemessene ar-
beitsmedizinische Vorsorge anbieten. Dazu sind sie laut Verord-
nung zur arbeitsmedizinischen Vorsorge (ArbMedVV) verpflichtet. 
Da arbeitsbedingte Erkrankungen oder Berufskrankheiten aber 
oft erst lange nach der beruflichen Belastung auftreten können, 
gilt diese Pflicht auch für ehemalige Beschäftigte. Über das neue 
zentrale Meldeportal der DGUV, dem Dachverband der Unfallver-
sicherungsträger, können Arbeitgeber ihre Verpflichtung zum An-
gebot der nachgehenden Vorsorge unter bestimmten Vorausset-
zungen auf die zuständigen Unfallversicherungsträger übertragen. 
Das neue Online-Meldeportal DGUV-Vorsorge ermöglicht damit 
das schnelle und unkomplizierte Meldeverfahren.
Arbeitgeber können betroffene Personen zu jedem Zeitpunkt über 
das Portal anmelden, also auch zu Beginn oder noch während sie 
eine gefährdende Tätigkeit ausüben. Solange das Beschäfti-
gungsverhältnis besteht, müssen Arbeitgeber jedoch die arbeits-
medizinische Vorsorge selbst anbieten. Spätestens beim Aus-
scheiden aus dem Unternehmen ist dann eine entsprechende 
Meldung über das Portal notwendig. Dabei müssen dann auch 
das Datum des Beschäftigungsendes und die Dauer der Exposi-
tion, also dem Ausgesetztsein, angegeben werden. Die Träger der 
gesetzlichen Unfallversicherung haben bisher verschiedene Ein-
richtungen betrieben, um die nachgehende Vorsorge sicherzustel-
len. Auf dem Portal DGUV Vorsorge haben sich nun alle Organi-
sationsdienste der gesetzlichen Unfallversicherungsträger 
zusammengeschlossen. Unabhängig von den Meldezeitpunkten 

und Vorsorgeanlässen dürfen die Daten betroffener Personen nur 
mit deren Einwilligung über das Meldeportal von DGUV Vorsorge 
übermittelt werden. Eine datenschutzkonforme Einwilligungserklä-
rung kann über das Meldeportal heruntergeladen werden. 
Weitere Informationen gibt es unter www.dguv-vorsorge.de.

ist die eleganteste Art,
den Gegnern
die Zähne zu zeigen.

Epiktet

Wenn man die Ruhe
    nicht in sich selbst findet,

ist es vergeblich,
sie anderswo zu suchen.

François de La Rochefoucauld

Angebot für Samstag, den 13.06.2020 und Mittwoch, 17.06.2020:

Gyros gewürzt 1 kg 10,00 E
Schweinehals auch als Steak mariniert 1 kg 10,50 E
Rinderbraten 1 kg 12,00 E
Fleischküchle 1 kg 9,50 E
Grillwurst und Schäler  1 kg 10,50 E
Lyoner 1 kg 10,50 E
Lachsschinken 1 kg 14,50 E

Seehof 1 • 74626  Bretzfeld-Waldbach
Mobil: 01 77/4 97 44 70, Fax 0 79 46/94 81 46

E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
Mittwochs 
von 14.00 bis 18.00 Uhr 
und samstags 
von 8.00 bis 12.00 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren 
aus eigener Schlachtung 
und Produktion

KG

Kaufe Acker, Wiese, Wald u. Ödland!
Christian Stengel

Pfedelbach, Tel. 01 72/6 22 41 40 oder 0 79 41/81 30



Wir bilden aus! 
 Tief- und straßenbau

Ansprechpartner: Karim Saad Farag
(staatlich geprüfter Polier) 
Am Bahnhof 45 – 47 
74638 Waldenburg
Telefon: 0175/1637763
E-Mail: karimsaad.farag@wolff-mueller.de

KfW Effizienzhaus 55
(nach EnEV 2016)
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QUARTETT
Hunder twassers t raße

S E N I O R E N      
WO H N PA R K      

Käthe -Ko l lw i t z -S t r aße

BERATUNG VOR ORT
 Öhringen, Mannlehenfeld II  (Am Holbeinring)

DIESEN SONNTAG, 14.06.2020
14 - 16 UHR 

Moderne 3-Zimmer-Eigentumswohnungen mit
Terrasse oder Balkon in Südausrichtung, Video- 
sprechanlage, Tiefgarage, Baubeginn erfolgt u.v.m.!
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DS WOHNBAU GMBH | Tel. 07941-92930 | Haagweg 35 | Öhringen | www.dswohnbau.de

Jetzt profitieren!

BIS ZU 
18.000,- €
KFW-ZUSCHUSS

MÖGLICH!

Seniorenwohnpark, barrierefreie 2- & 2½-Zimmer-Ei-
gentumswohnungen, Gemeinschaftsraum, Aufzug, 
Fußbodenheizung, BHKW, Baubeginn erfolgt u.v.m.!

● Vollwärmeschutz-Systeme ● Altbausanierung
● Energieberatung ● Malerarbeiten
● Fassadenrenovierung ● Innenputz

Ochsenweide 5 • 71543 Wüstenrot
Tel. 0 79 45/13 05 •Tel. 0 71 94/91 10 37

Fax 0 71 94/91 10 38
E-Mail: info@stuckateur-dietrich.de

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Telefon 0 79 46/16 39 · Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 8 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Telefon 0 79 46/16 39 · Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 8 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr

Angebot vom 08.06. - 13.06.2020:
Mageres Rinderhackfl eisch
vom hofeigenen Rind 100 g 1,05 €
Schweineschnitzel
auch paniert, Tiere aus Freiluftstall 100 g 1,05 €
Frische Knacker, Rote und Schäler 100 g 0,98 €
Bunte Paprikalyoner 100 g 1,10 €
Bio Allg. Emmentaler 100 g 1,65 €

Das Besondere diese Woche:
frische Hähnchen und -teile aus bäuerl. Aufzucht!NICHT GESCHWINDIGKEIT,

sondern Köpfchen führt zum Ziel!

 WERBUNG –
               DIE BRÜCKE ZUM ERFOLG!


